
Im Schanfigg spielt, wie auch an so manchen anderen Or-
ten, der Tourismus eine grosse Rolle. Nun möchte man den 
natur- und kulturnahen Tourismus im Schanfigg fördern, 
indem man sich dem erfolgreichen Konzept der Themen- und 
Erlebniswege anschliesst. Es gibt bereits einige Ideen und 
gewünschte Themen sowie auch bestens dafür geeignete 
Standorte. Ausserdem bietet auch der entstehende Dör-
ferweg eine gute Grundlage für einen Erlebnisweg. Ver-
schiedene Erlebnis-Stationen entlang dem Dörferweg mit 
standortgerechten Themen würden die Strecke zusätzlich 
bereichern. 
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Ein übergeordnetes Ziel des Erlebnis-Trails ist sicherlich die 
Stärkung des Sommertourismus, sowie auch des natur- und 
kulturnahen Tourismus. Wenn mehr Touristen ins Schanfigg 
kommen und für eine Weile bleiben, erhöhen sich die Anzahl 
Übernachtungen. Dafür braucht es wiederum neue Übernach-
tungsmöglichkeiten. Insgesamt wird die Wirtschaft gefördert. 
Ein weiteres Ziel ist die Aufrechterhaltung der Dorfläden, 
Restaurants und Gasthöfe. Durch dessen Mitwirken beim Trail 
werden die Touristen auf z.B. den Dorfladen aufmerksam oder 
sie bleiben im Restaurant für einen Kaffee, weil sie sowieso 
schon wegen dem Posten dort sind. Der Erlebnis-Trail verbindet 
die verschiedenen Dörfer miteinander und erzählt den Bege-
henden aktiv deren Geschichte. 

Projektinhalt
Die Idee dieses Projekts ist es, die Dörfer entlang dem Dörferweg Schanfigg, mit-
samt ihrer eigenen Kultur und Landschaft erlebbar zu machen. Als Inspiration dienten 

hier die sehr populären und erfolgreichen Foxtrails. Nun sollen auf einer, in einem Tag 

für Familien machbaren Strecke des Dörferwegs verschiedene Posten entstehen. Die 

einzelnen Posten sind jeweils thematisch dem Standort angepasst und man muss sich 

aktiv beteiligen, um an die Informationen zu gelangen. Zum besseren Verständnis hier 

ein Beispiel: Bei der Burg Bernegg in Calfreisen kann man vorerst auf einer Tafel einige 

Informationen über die Burg und dessen Bewohner lesen. Anhand der gewonnen In-

formationen muss man sich nun überlegen, an welcher Wand der Turm früher am Rest 

der Burg angeschlossen war. Liegt man richtig, findet man dort zwischen den Steinen 

versteckt einen weiteren Hinweis für den nächsten Posten. Zusätzlich gibt es noch ein 

Dokument mit Tipps und Lösungsansätzen, falls man einmal völlig die Spur verliert.  
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